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Antrag	für	die	Sitzung	des	Kreistages	Bergstraße	am	11.09.2017	
Geschäftsordnung	für	den	Kreistag	des	Kreises	Bergstraße,	hier	VII	Gang	der	Verhandlung,	§25	(3)	Beratung	
	
	
Sehr	geehrter	Herr	Vorsitzender,	
	
die	AfD-Fraktion	stellt	den	Antrag,	die	Geschäftsordnung	des	Kreistages	Bergstraße	unter		
	

VII.	Gang	der	Verhandlung,	§	25	(3)	Beratung	
	
zu	ändern.		
	
In	der	gültigen	Fassung	der	Geschäftsordnung	des	Kreistages	heißt	es	unter	§	25	(3)	wie	folgt:	
	
D_i_e_	 _o_d_e_r_	 _d_e_r_	 _V_o_r_s_i_t_z_e_n_d_e_	 _e_r_t_e_i_l_t_	 _d_a_s_	 _W_o_r_t_	 _i_n_	 _d_e_r_	
_R_e_i_h_e_n_f_o_l_g_e_	 _d_e_r_	 _M_e_l_d_u_n_g_e_n_._	 _D_i_e_s_e_	 _e_r_f_o_l_g_e_n_	 _d_u_r_c_h_	
_H_a_n_d_a_u_f_h_e_b_e_n_._	 _B_e_i_	 _g_l_e_i_c_h_z_e_i_t_i_g_e_n_	 _M_e_l_d_u_n_g_e_n_	
_b_e_s_t_i_m_m_t_	 _d_e_r_	 _V_o_r_s_i_t_z_e_n_d_e_	 _d_i_e_	 _R_e_d_e_f_o_l_g_e_._	 _D_i_e_	
_K_r_e_i_s_t_a_g_s_a_b_g_e_o_r_d_n_e_t_e_n_	 _k_ön_n_e_n_	 _i_h_r_e_n_	 _P_l_a_t_z_	 _i_n_	 _d_e_r_	
_R_e_d_e_l_i_s_t_e_	 _j_e_d_e_r_z_e_i_t_	 _a_b_t_r_e_t_e_n_._	 _D_i_e_	 _o_d_e_r_	 _d_e_r_	
_V_o_r_s_i_t_z_e_n_d_e_	 _k_a_n_n_	 _z_u_l_a_s_s_e_n_,_	 _d_a_s_s_	 _a_u_f_	 _e_i_n_e_n_	
_R_e_d_e_b_e_i_t_r_a_g_	_d_i_r_e_k_t_,_	_d_._	_h_._	_a_u_ße_r_h_a_l_b_	_d_e_r_	_R_e_d_e_l_i_s_t_e_,_	
_e_r_w_i_d_e_r_t_	_w_i_r_d_.	
	
	
Der	Kreistag	möge	den	Antrag	der	AfD-Fraktion	wie	folgt	beschließen:	
	
„Die	 oder	 der	 Vorsitzende	 erteilt	 das	 Wort	 in	 der	 Reihenfolge	 der	 personellen	 Stärke	 der	 im	 Kreistag	
vertretenen	Parteien.“	Die	in	der	gültigen	Fassung	der	GO	unter	§25	(3)	folgenden	zwei	Sätze	sind	ersatzlos	zu	
streichen.		Die	übrigen	nachfolgenden	Sätze	werden	beibehalten.	
	
Begründung:	
	
Es	 ist	 aufgefallen,	 dass	 trotz	 frühzeitiger	Meldung	 durch	 Handaufheben	 die	 AfD-Fraktion	 nicht	 selten	 in	 der	
Reihenfolge	der	Redebeiträge	der	Fraktionen	übergangen	worden	ist.	Möglicherweise	ist	diese	Wahrnehmung	
auch	 bei	 anderen	 Fraktionen	 mit	 deren	 Handaufheben	 für	 Redebeiträge	 vorhanden.	 Vorneweg	 sei	 betont,	
keineswegs	wird	niemandem	eine	Nachlässigkeit	unterstellt.		
	

An	den	Vorsitzenden	
des	Kreistages	Bergstraße	
Herrn	Gottfried	Schneider	
Gräffstraße	5	
	
64646	Heppenheim	
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Vielmehr	 liegt	 es	 nach	 unserer	 Wahrnehmung	 daran,	 dass	 nach	 Aufrufen	 der	 Wortmeldungen	 durch	 den	
Vorsitzenden	der	Blick	des	Vorsitzenden	naturgemäß	nicht	überall	gleichzeitig	sein	kann.	Dessen	Blickrichtung	
wird	zusätzlich	durch	die	übliche	Sitzordnung	des	Kreistages	eingeschränkt.	Kreistagssitzungen	sind	in	der	Regel	
mit	einer	parlamentarischen	Sitzordnung	bestückt,	infolgedessen	sind	Tische	und	Stühle	so	aufgebaut,	dass	sich	
eine	 erhebliche	 räumliche	 Breite	 der	 Sitzordnung	 der	 Fraktionen	 ergibt	 -	 und	 damit	 eine	 gewisse	
Unübersichtlichkeit	sowohl	vom	Präsidium	aus	wie	auch	aus	Sicht	des	Plenums.	
	
Die	AfD-Fraktion	ist	der	Auffassung,	dass	sich	die	geschilderte	Problematik	relativ	einfach	lösen	lässt,	indem	die	
Geschäftsordnung	 des	 Kreistages	 geändert	 wird,	 so	 dass	 der	 Vorsitzende	 die	 Reihenfolge	 der	Wortbeiträge	
nicht	mehr	nach	Handaufheben	 registriert,	 sondern	nach	der	personellen	Stärke	der	 im	Kreistag	vertretenen	
Parteien.	Das	hätte	den	Vorteil,	dass	sich	keine	Fraktion	mehr	mit	ihrem	Handaufheben	dem,	wenn	man	so	will,		
Wettbewerb	 um	 den	 ersten	 Wortbeitrag	 aussetzen	 müsste.	 Ein	 weiterer	 Vorteil	 wäre,	 es	 müssen	 keine	
Handzeichen	 mehr	 abgegeben	 werden,	 jede	 Fraktion	 weiß	 somit,	 wann	 ihr	 Redebeitrag	 aufgerufen	 wird.	
Schließlich	wäre	diese	Regelung	auch	ein	Vorteil	für	den	Vorsitzenden	bzw.	das	Präsidium	selbst,	es	ergäbe	sich	
eine	Entspannung	dahingehend,	eventuell	eine	Handaufhebung	nicht	 rechtzeitig	bemerkt	oder	übersehen	zu	
haben.	
	
Hinweisen	möchten	wir	darauf,	Wortbeiträge	in	der	Reihenfolge	der	personellen	Stärke	der	Parteien	zu	regeln,	
ist	 in	 Vertretungskörperschaften	 nicht	 unüblich.	 So	 ruft	 beispielsweise	 die	 Stadtverordnetenvorsteherin	 in	
Bensheim	die	Wortbeiträge	eben	in	dieser	Reihenfolge	und	nicht	per	Handaufheben	auf.		
	
Damit	 der	 Antrag	 der	 AfD-Fraktion	 in	 der	 Kreistagssitzung	 am	 11.09.2017	 als	 Beschlussvorlage	 beschieden	
werden	kann,	schlagen	wir	vor,	dass	sich	zuvor	das	Kreistagspräsidium,	spätestens	in	seiner	nächsten	Sitzung,	
mit	unserem	Antrag	befasst.	Die	Beratung	und	das	Ergebnis	der	Beratung	des	Kreistagspräsidiums	mögen	in	die	
Beschlussvorlage	zum	11.09.2017	einfließen.	
	
	
Mit	freundlichen	Grüßen,	
für	die	Fraktion	der	AfD	

	
											Rolf	Kahnt	
Fraktionsvorsitzender	
	
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________________________________________________ 

Alternative für Deutschland − Kreistagsfraktion – Ampèrestr. 1 B − 64625 Bensheim / Hessen 
Fraktionsvorstand:		Rolf	Kahnt		−		Michael	Obermair	−		Reinhard	Krause		−			 

Bankverbindung: Sparkasse Bensheim 
IBAN : DE80 5095 0068 0002 1338 66,  BIC : HELADEF1BEN 




